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Herr Al F., Näher 
Herr Al F. ist 43 Jahre alt und syrischer 
Staatsangehöriger. In seinem Heimatland 
Syrien war er als selbstständiger Schneider 
tätig.  

Seine Einreise nach Deutschland erfolgte im 
Juni 2022, seit Mai 2023 ist er Kunde des 
Jobcenters.  
Im Anschluss fand er mit Hilfe des Jobcenters 
schnell eine Anstellung als Näher.  
Herr Al F. plant aktuell den Nachzug seiner 
Familie nach Deutschland.  
 
 

E.M.Ma mudis Naturkissen GbR 
Firma E.M.Ma mudis Naturkissen GbR 
entwickelt und produziert Kissen, 
Bettdecken, Yoga- und Wärmekissen aus 
biologischen Stoffen mit entsprechenden 
Füllungen (Dinkel, Hirse, Zirbe, Schafwolle). 
Herr Al F. wurde dort in der eigenen Näherei 
angelernt und verrichtete schon nach kurzer 
Zeit fast selbständig Zuschnitte sowie 
Näharbeiten zur vollsten Zufriedenheit des 
Arbeitgebers. Die Sprachbarriere besteht 
allerdings weiterhin, weshalb der zeitnahe 
Besuch eines Sprachkurses in Teilzeit 
angedacht ist. Dank dieser positiven 
Erfahrung plant das Unternehmen mit 

Unterstützung des Jobcenters und der Arbeitsagentur die weitere Anstellung 
einer ukrainischen Staatsagenhörigen im Bürobereich. 

Frau S., Arbeitsvermittlerin im Jobcenter Arberland 
„Herr Al F. war vorgemerkt für einen 
Integrationskurs, auch ein Umzug nach Berlin 
war angedacht. Zwischenzeitlich ergab sich 
jedoch die Möglichkeit der Arbeitsaufnahme in 
seinem erlernten Berufsfeld, sodass die 
ursprünglichen Pläne hintenangestellt wurden. 
Im Rahmen eines Einstellungszuschusses 
konnte die Arbeitsaufnahme durch die Agentur 
für Arbeit gefördert werden.! 
 
 

Frau Pfeffer, Arbeitgeber-Service, Agentur für Arbeit Deggendorf 
„Die Firma E.M.Ma mudis Naturkissen GbR war 
schon seit längerer Zeit auf der Suche nach 
einem Näher bzw. einer Näherin. Da in diesem 
Berufsfeld nur wenig Arbeits- und Fachkräfte zur 
Verfügung stehen, stellte dies den Betrieb vor 
eine große Herausforderung.  
Herr Al F. hat sich umgehend auf unseren 
Vermittlungsvorschlag hin beworben.  
Seine Einstellung haben wir mit einem 
Eingliederungszuschuss gefördert.“ 
  


